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A  LLES NUR GELIEHEN 

E  RNTEDANKFEST 2015 

D IE GOLDHAUBENFRAUEN LADEN ANSCHLIEßEND ZUM FRÜHSTÜCK IN DAS PFARRZENTRUM   

9:00 Uhr Aufstellung des 
  Festzuges am Brunnen-
  platz vor dem Schloss! 
  Die Stadtkapelle wird 
  uns beim Einzug in die
  Kirche begleiten. 
 

9:30 Uhr Festgottesdienst in der 
  Stadtpfarrkirche  
Gestaltung:  Chor Jeunesse 
  (Leitung: Maria Schapfl) 

Die Pfarrbevölkerung ist herzlich ein-
geladen zum 
 

Erntedankfest  
 

am Sonntag, 
dem 27. September 2015 

 

Vorbereitung des Festzuges von den  
Ortsbauernschaften  

Gstöttenau, Waschpoint  
Brandstatt u. Au bei Brandstatt. 

 

Das Erntedankopfer wird für die Anschaffung der neuen Lautsprecheranlage in der Stadtpfarrkirche verwendet. Diese 
Investition wurde notwendig, weil die vorhandene Anlage aufgrund eines Blitzschlages leider nicht mehr funktions-
tüchtig war. Der Kostenaufwand liegt incl. Montage bei etwa € 35.000,--. Die Versicherung zahlt nur mehr den Zeit-
wert und dieser ist bei einer über 15 Jahre alten Anlage dementsprechend niedrig. Herzlichen Dank für Ihre Gabe. 

Alle Gaben, 
die wir zum 
Leben brau-
chen, sind uns 
eigentlich nur 
geliehen. Die-
ser Gedanke 
soll uns bei 
allem, was wir 
entgegenneh-

men und uns aneignen, begleiten. 
Wir sind als Menschen nicht die Her-
ren der Schöpfung. Das sehen wir, 
wenn wir uns mit der Umwelt näher 
beschäftigen. Wie sehr kann sie 
durch menschliches Fehlverhalten 
leiden und gleichzeitig dort erblühen, 
wo wir achtsam und verantwortungs-
voll mit ihr umgehen. Wie ein reiches 
Paradies kann uns die Welt entge-
gen leuchten, aber sie kann uns 
auch als tiefe Trostlosigkeit begeg-
nen. Als Menschen sind wir Teil der 
Schöpfung und ihr gegenüber ver-
antwortlich. Durch den Zuwachs an 
technischen und industriellen Mög-
lichkeiten sind wir jedoch in Gefahr, 
sie im Übermaß zu schädigen. Des-
halb sollte das Bemühen um eine 
erträgliche Umwelt für alle im Vor-
dergrund stehen. 
Um im Einklang mit der Schöpfung 
leben zu können, ist es wichtig, dass 
wir die Gaben der Natur und die Ge-
schöpfe dieser Welt nicht als herren-
loses Gut betrachten. Papst Franzis-

kus sagt in seinem jüngsten Send-
schreiben „Laudato Si“: „Wir Men-
schen gelangen vom Wort der Schrift 
her zu der Überzeugung, dass sämt-
liche Geschöpfe des Universums 
von ein und demselben Vater er-
schaffen wurden und so wir alle wie 
eine universale Familie verbunden 
sind, die uns zu einem heiligen, lie-
bevollen und demütigen Respekt 
bewegt.“ Er will uns aufrütteln und 
führt weiter aus: „Gott hat uns so eng 
mit der Welt verbunden, die uns um-
gibt, dass die Zerstörung von Boden 
so etwas wie eine Krankheit für je-
den einzelnen ist und wir das Aus-
sterben einer Art zu beklagen haben, 
als wäre  es eine Verstümmelung.“ 
Der Papst mahnt in seinem Schrei-
ben zu einer größeren Aufmerksam-
keit gegenüber der Natur. Er fordert 
ebenso dort Selbstbeschränkung, wo 
unbedacht und rücksichtslos zerstört 
wird.  
Im Schreiben des Papstes werden 
die sozio-ökologischen Zusammen-
hänge in den Blickpunkt gerückt und 
beurteilt. Auch ein Wort der Bischöfe 
Brasiliens wird darin aufgegriffen. 
Sie sagen, dass sich Gott nicht nur 
in der Natur kundtut, sondern diese 
auch der Ort seiner Gegenwart ist. 
Denn in jedem Geschöpf wohnt ein 
lebensspendender Geist, der uns in 
eine Beziehung zu ihm ruft. Dabei 
wird aber auch die Erkenntnis be-

tont, dass die Dinge dieser Welt 
nicht die Fülle Gottes besitzen. Mit 
großem Einfühlungsvermögen mahnt 
der Papst, mit der Welt als unserem 
gemeinsamen Haus in Liebe und 
Demut umzugehen und dadurch den 
Schöpfer zu loben. 
Auf dem Titelblatt sehen wir, wie 
Maiskörner vom Kolben gelöst wer-
den. Da wird etwas geerntet und ver-
ändert. Es zeigt, dass manches einer 
neuen Form bedarf, um es für eine 
weitere Verwendung aufzubereiten. 
Die abgelösten Körner sind dann 
wertvolles Futter für die Tiere. Ernte-
dank sagt uns, dass es immer wie-
der Verwandlung von Gaben gibt, 
welche uns nur eine Zeit geliehen 
sind, um sie dann anderen weiter zu 
geben. Der Dichter Heinz Schenk 
sagt: „…alle Güter dieser Erde, die 
das Schicksal dir verehrt, sind dir nur 
auf Zeit gegeben, und auf Dauer gar 
nichts wert…“. 
Dieser Gedanke lädt dazu ein, weni-
ger den Veränderungen im Leben 
nachzutrauern, sondern dankbar 
darauf zu schauen, was uns alles an 
Gaben geschenkt wurde. Ein ständi-
ges Geben und Nehmen – so ist das 
Leben. 

                                                                                                 
Mag. Erich Weichselbaumer 

Pfarrer 
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G  ELUNGENES IN DER PFARRE  

Eine Schifffahrt auf dem Ausseer See war das richtige an dem sehr heißen  
11. August, als beim Ausflug der Mitarbeiter(innen) die Pfarrkirche Spital am 
Pyhrn, der kleine steirische Ort Pürgg und anschließend das steierische  
Salzkammergut besucht wurden. 

Nach dem Festgottesdienst mit Generalvikar Severin Lederhil-
ger gab es beim Pfarrfest gute Stimmung und ebenso gutes 
Essen und Trinken bis in den späten Nachmittag 

22 Frauen und Männer aus dem Dekanat Eferding 
radelten bei der Radwallfahrt am 29. August etwa 
45 km von Eferding, über Alkoven zum Annaberg-
kircherl. Nach einem Abstecher bei Pfarrer Kaserer 
in Schönering ging es zurück in die Brandstatt zur 
Abschlussrast. Herzlichen Dank an Mag. Albert 
Scalet und Mag. Herbert Schwarz. 

Für die 18 Eferdinger Minis war es ein großes Erlebnis, an der internationalen Ministrantenwallfahrt vom 2. bis 8. August in Rom 
teilnehmen zu dürfen. Insgesamt 9000 Ministrant(inn)en trafen am 4. August am Petersplatz mit Papst Franziskus zusammen. 
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Ahh, ich hab‘s! ... 
Dieser Satz spielte auf unserem JS-
Lager eine ganz besondere Rolle. 
Denn bei den alltäglichen Problemen 
– die da wären: „Wie schmuggle ich 
mich auf ein Schiff, das nur für Er-
wachsene erlaubt ist? Wie überstehe 
ich eine Waldwanderung, wenn ich 
mich vor Wölfen fürchte? Wie baue 
ich ein Wikingerschiff? Wie wähle ich 
ein Dorfoberhaupt für Flake?  

Wie feiere ich ein echtes Wikinger-
fest?“ – halfen uns der kluge Kopf 
und die Worte von Wickie aus Flake 
mit ständiger Unterstützung der Star-
ken immer wieder aus der Patsche. 
Da machte es nichts aus, wenn wir 
uns manchmal mit Halvar, Snorre, 
Faxe und Co. übermotiviert in die 
Weltmeere stürzten und dabei über 
die eigenen Füße stolperten.  
Wir bedanken 
uns bei den 
Eferdinger 
Bauern und 
Händlern für 
ihre exzellen-
ten Gemüse- 
und Obstspen-
den und wie 
jedes Jahr bei 
Euch, die ihr 
das Lager 
überhaupt erst 

möglich macht: den starken Jung-
scharkindern von Flake! Wir freuen 
uns schon auf‘s nächste Jahr und 
hoffen, dass ihr wieder so zahlreich 
dabei seid!  
 

Basti, der rasende Reporter 

EIN RÜCKBLICK AUF DAS JS-LAGER IN ST. VEIT IM PONGAU  

Montag, 19.10. – Freitag, 23.10. 
von 8:00 -11:00 Uhr im Rahmen  

der Woche „Österreich liest“ 
 

Unsere Gäste ab 09:00 Uhr: 
Montag: Birgit Fischer hat mit Spezi-
alitäten aus Blüten und Wildfrüchten  
den Sprung in die Selbständigkeit 
gemacht. 
Dienstag: Manuela Hager von Bio-
Austria beantwortet Fragen zu Bio-
Lebensmittel und Inhaltsstoffen und 
deren Auswirkungen auf die Ge-
sundheit. 
Mittwoch: Astrid Kapeller ist Organi-
satorin der Freiwilligenarbeit in den 
drei Altenheimen des Bezirkes. 
Donnerstag: Melisa Deiser von der 
Firma Harrer stellt aktuelle Bücher 
vor. 
Freitag: Georg Kreinecker von der 
Initiative Lebens-Chancen berichtet 
über Initiativen mit Asylwerbern.  
www.leben-chance.eu 
 

Zum Abschluss dieser Woche laden 
wir Sie am Sonntag, 25.10. von 
10:15 - 13:30 Uhr zu einem musikali-
schen Brunch ein. 
Wir bieten Ihnen ein Buffet mit regio-
nalen und bio-fairen Lebensmitteln, 
zum Preis von 12.- Euro, Kinder bis 
12 – 1,00 Euro/Lebensjahr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Jan-Uwe Rogge  
Bräuhaus Eferding 

24. November 19:30 Uhr 
 

Pubertät 
Loslassen und Halt geben 

 

Der Vortrag des Kinderpsychologen 
wendet sich an Eltern von pubertie-
renden Kindern. Es soll versucht 
werden, praktische Antworten auf 
Fragen in alltäglichen Erziehungssi-
tuationen zu geben. 
Karten gibt es bei Johanna Aichinger 
(Telefonnummer: 0680/2392654) im 
Vorverkauf um € 10,00 oder an der 
Abendkasse um € 12,00. 
 

Das Team von Treffpunkt Buch und 
Spiel sorgt für’s leibliche Wohl. 

F RÜHSTÜCK BEI UNS  

UPPER AUSTRIAN GOSPEL 

CHOIR 

Samstag, 17.10.2015 um 20:00 Uhr 

Stadtpfarrkirche Eferding 
 

Eintritt: € 10,00 / ermäßigt € 5,00 
Karten gibt es an der Abendkasse, 
bei den Chormitgliedern und unter 
der Tel.Nr. 0664 /3933389 
 

Die 120 SängerInnen, die wie ge-
wohnt ohne Noten singen, werden 
von einer sehr guten Band und her-
vorragenden Solisten aus den eige-
nen Reihen unterstützt. Die berüh-
renden und mitreißenden Gospels 
werden außerdem durch einleiten-
de und einstimmende Texte abge-
rundet. Das besondere Ambiente 
der Eferdinger Stadtpfarrkirche wird 
diesen Konzertabend wieder ein-
zigartig machen. 
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Wir laden ein zu einem  
Ruhepunkt in der Mitte der Woche 

 

ABENDGEBET 
 

Eine halbe Stunde Zeit zum  
Innehalten in Stille,  
Gebet und Gesang 

W  AS SICH BEI UNS TUT 

Sternstunde  
für Mütter, Väter und ihre 
Kleinsten (Baby- bis Kindergar-
tenalter) im Pfarrzentrum 
 

Am 25. September von 09:30 
bis 11:00 Uhr laden wir wieder 
zur ersten Sternstunde ins 
Pfarrzentrum St. Hippolyt. 

Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
Im Jugendraum des Pfarrzent-

rums Eferding (2. Stock) 
 

1. Abendgebet: 23.09.2015 

Dieser Abend will  
 über die Situation von 
Asylwerbern im Raum Eferding 
informieren 

 aufzeigen, wie effizient 
geholfen werden kann, was be-
reits geschieht 

 eine Möglichkeit schaffen, 
die bestehenden Hilfsangebote 
zusammen zu tragen und zu er-
weitern… 
 Menschen ins Gespräch 
bringen.  
Wir laden Sie alle dazu herzlich 
ein! 

Caritas und KFB der Pfarre  
Eferding laden ein zum  

Themenabend  
Asylsuchende im Raum 

Eferding 
 

25. September 2015 19:30 Uhr  
im Pfarrzentrum St. Hippolyt. 

Jeden 2. Donnerstag im Monat 
(beginnend am 10.9.2015) treffen 
sich Frauen im Pfarrzentrum zum 
gemeinsamen Stricken.  
Die Leitung hat nun  

Ulrike Peschka  
übernommen.  
Herzlichen Dank an  

Erika Kreinecker,  
die jahrelang diese Funktion inne 
hatte. 
Der Erlös aus dem Verkauf geht an 
Missionsprojekte.  
Die Runde freut sich über Woll-
spenden und über die Teilnahme 
von Frauen jeden Alters.  
 
 
Kontakt: Fr. Ulrike Peschka: 
0664/73440297 oder 07272/3597) 

Am Freitag, 02.10. um 19:30 Uhr 
 

startet im Pfarrzentrum St. Hippolyt 
die KFB mit einem Film ins neue 
Arbeitsjahr. 
 

Gezeigt wird: 
 

„Lunchbox“  
 
Dieser Film aus Indien ist eine feine 
Hymne an den herrlichen Ge-
schmack der Zuneigung. Es geht 
um Liebe und köstliches Essen und 
um das Motto, dass ein falscher 
Zug schlussendlich doch jemanden 
an den richtigen Ort bringen kann. 
„Eine kleine Prise Glück kann 
dein Leben verändern.“ 

Birgit Scalet (KFB Team) Tel.:0680 3236968                      MMag. Helmut Außerwöger (Caritas) Tel.:0650 8489884 

Weitere Sternstunden:  08.10.   22.10.   05.11.   19.11.  03.12. 

          Vorankündigung 
 

Pfarrreise 
2016  

 
nach Flandern  
27.08. - 03.09. 
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Samuel Andreas Jany,  
Gabriel Andreas Jany,  

Jonas Schnersch, 
Benedikt Ulmer, 

Selina Maria Deutscher, 
Sophie Dietlinger, 

Felizian Meindl 

Leopold Schmid, Erhard Weinmann, Hedwig Wimmer, 
Augustine Wiesinger, Josefa Burner, Hermann Wiesin-

ger, Margareta Zehetner, Hermann Stadlmayr, Karl 
Floimayr, Rosa Fuchs, Peter Beranek, Franz Ortner, 

Walter Popp, Margit Beltrame, Gerhard Falkensteiner,  
Anton Gubo, Friedrich Burner, Fanziska Fellhofer, 
Herta Sattlberger, Julia Watzinger, Katharina Kurz 

Jasmin Wolfesberger und Helmut Pichler, 
Bettina Eisenköck und  
Michael Baumgartner, 

Sabrina Wellisch und Alexander Kücher, 
Larissa Starhemberg und 

Clemens Wächter 

PFARRCHRONIK 
Das Ja-Wort haben einander 

gegeben 
In unsere Glaubensgemeinschaft 

wurden aufgenommen 

In das neue Leben sind 
uns vorausgegangen 

E  RWEITERUNG DES K IRCHENRAUMES 

Haben Sie in letzter Zeit die Stadt-
pfarrkirche durch das Westportal 
betreten oder verlassen? 
 

Es lohnt sich, einen Blick auf den 
neu entstandenen freien Platz unter 
der Empore zu werfen und auch ein 

wenig zu verweilen. Insgesamt wur-
den 6 Kirchenbänke entfernt und 
somit ist zusätzlich „Freiraum“ ent-
standen. 
 

Mit dieser baulichen Maßnahme wur-
de auch einem Wunsch des Verant-

wortlichen des Referates für Liturgie 
der Diözese Linz entsprochen. Herr 
Mag. Johann Stockhammer hat be-
reits im Jahr 2000 dazu ermutigt, die 
Anzahl der Bänke - vor allem im Be-
reich unter der Empore - zu reduzie-
ren. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt folgenden Frischgemüseproduzenten aus der Pfarre Eferding,  
die einen großzügigen finanziellen Beitrag zu den Ausmalarbeiten in der Hl.-Geist-Kapelle geleistet haben: 

Johann u. Johanna Gammer - Brandstatt, Anton Mittermayr - Hinzenbach, Fritz u. Traudi Huemer - Wörth, 
Franz u. Elisabeth Achleitner - Seebach, Josef u. Gertrude Hehenberger - Taubenbrunn und  

Fritz Hehenberger jun. - Seebach. 
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NovemberNovember 

Mi 04.  Gesundheitstag für die Seele 
„Verletzungen der Seele  

vermeiden, erkennen, heilen“ 
EXIT Sozial mit KBW Eferding 

Bräuhaus 

Do 05. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde: 
„Orgel. Erhebt die Seele  

zu Gott“ 
Pfarrzentrum 

So 08. 09:30 Kindergottesdienst 
Pfarrzentrum 

Mo 09. 19:30 KMB Männerrunde: 
„Rund um den Mayrhoferberg“ 

Ein Film von Herbert Schatzl 
GH Hiaslwirtl 

Fr 20. 16:00 Bilderbuchkino 
Pfarrzentrum 

Sa 21. 14.00 kfb Einkehrnachmittag  
mit Mag. Albert Scalet 

Pfarrzentrum 

So 22. 09:30 65 Jahre KBW 
Dankgottesdienst 

Stadtpfarrkirche 
Di 24. 15:00 Treffpunkt Buch & Spiel 

Vortrag mit Dr. Jan Uwe Rogge 
Bräuhaus 

Do 26. 19:30 Buchpräsentation  
„Durch bewegte Zeiten“ 
Mag. Gilbert Schandera 

Pfarrzentrum 

Sa 28. 16:00 Adventkranzweihe  
Stadtpfarrkirche 

anschließend Punsch und  
Lebkuchenverkauf  

Pfarrzentrum 

W ICHTIGE TERMINE 

Allerheiligen 
Allerseelen 

 
 
 
 

Samstag, 31. Oktober  
19:00 Uhr Bußgottesdienst 
  in der Stadtpfarrkirche 
 
 
 
Sonntag 01. November 
  Allerheiligen 
 

08:00 Uhr Singmesse 
09:30 Uhr Feierliches Hochamt 
 

13:45 Uhr Gedenkfeier auf dem 
  Kommunalfriedhof 
  (mit der Stadtkapelle) 
15:00 Uhr Gedenkfeier auf dem 
  Pfarrfriedhof 
  (mit der Stadtkapelle) 
 
 
 
Montag, 2. November  
  Allerseelen 
19:00 Uhr Allerseelenmesse für 
  alle Verstorbenen, 
  vor allem für jene des 
  vergangenen Jahres 
 
 
 

anschließend um ca. 

20:15 Uhr Totengedenken auf 
  beiden Friedhöfen 

Kanzleizeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag 9:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 
e-mail: 
pfarre.eferding@dioezese-linz.at 

Kanzleizeiten Pastoralassistent: 
täglich außer Montag 
9:00 bis 11:00 Uhr 
bzw. nach Terminvereinbarung 
Tel.: 0676/8776 5711 

   September 
So 20. 09:30 MinistrantInnenaufnahme 

Stadtpfarrkirche 

Fr 25. 19:30 Caritas u. kfb Themenabend 
Asyl in Eferding und Umgebung 

Pfarrzentrum 
So 27. 09:30 Erntedankfest 

Stadtpfarrkirche 

   Oktober 
Do 01. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde 

„Sing mit uns“ 
Pfarrzentrum 

Fr 02. 19:30 kfb Film „Lunchbox“ 
Pfarrzentrum 

So 04. 09:30 Kindergottesdienst 
Pfarrzentrum 

So 11. 13:00 Fußwallfahrt nach  
Maria Scharten  

Treffpunkt: GH Lindenhof 

Mo 12. 19:30 KMB Männerrunde: „Pfarrreise 

ins Hl. Land“- Rückblick mit 
Christian Penn - GH Hiaslwirt 

Fr 16. 15:00 Krankensalbung 
Bezirksalten-u. Pflegeheim 

Bräuhausstraße 

  16:00 kfb Frauenspaziergang 
mit Sigrid Leeb (austria guide) 

Treffp.: Dreifaltigkeitssäule 
  19:30 KBW „Es wird a Wein sein“ 

Lesung mit Günter Rainer und 
Weinverkostung im Pfarrzentrum 

Sa 17. 20:00 Konzert  
„Upper Austrian Gospel Choir“ 

Stadtpfarrkirche 
Mo 
- 

Fr 

19.
- 

23. 

08:00 
bis 

11:00 

Frühstück bei uns 
Treffpunkt Buch & Spiel 

  16:00 Bilderbuchkino  Pfarrzentrum 

So 25. 10:15 Bio - Fairer - Brunch 
Pfarrzentrum 

Fr 30. 19:00 KBW-Autorenlesung: 
„Ich weiß nicht,  

warum ich noch lebe“ 
mit Fritz Orter 



65 JAHRE KBW EFERDING 

Im Jahr 1950 wurde das Katholi-
sche Bildungswerk in Eferding ge-
gründet.  
 
In den letzten 65 Jahren führte das 
KBW Eferding 760 Veranstaltungen 
mit rund 54.600 TeilnehmerInnen 
durch. Veranstaltungshöhepunkte 
aus den vergangenen 12 Jahren 
waren: 
das ärztlich begleitete Heilfasten 
in der Fastenzeit, der Besuch in 
der Synagoge in Wien (2004), der 
Totentanz (2005), Autorenlesun-
gen mit Christoph Feurstein, Su-
sanne Scholl, Hans Bürger, Bar-
bara Coudenhove-Kalergi und 
vielen weiteren namhaften Persön-
lichkeiten.  
 
Viel Heiteres zu hören und zu sehen 
gibt es beim alljährlichen 
„Literarischen Cafe“, welches im-
mer im Jänner am Programm steht.  
 

Erwähnenswert sind auch die KBW 
Reisen (u.a. Elsass, Umbrien, 
Prag), die unter der bewährten Lei-
tung von Sabina Wittwehr durchge-
führt wurden.  
 
Die Bildungslandschaft hat sich in 
den letzten Jahren stark gewandelt. 
Als KBW-Team versuchen wir diese 
Entwicklungen in unsere Planungen 
einfließen zu lassen. Dabei ist es 
uns wichtig, dass ein vielfältiges 
Programm mit theologischen, ge-
sellschaftspolitischen und auch per-
sönlichkeitsbildenden Themen ent-
steht. Natürlich sollte der Humor 
nicht ganz zu kurz kommen. Sie 
dürfen bereits auf die Veranstaltun-
gen im kommenden Arbeitsjahr ge-
spannt sein.  
 
An dieser Stelle bedanke ich mich 
im Namen des gesamten KBW-
Teams bei den vielen BesucherIn-
nen, die unsere Angebote nutzen 

und freue mich schon jetzt, Sie bei  
unseren nächsten Lesungen, Rei-
sen, Cafes,…….begrüßen zu dür-
fen.  
 

Besonders einladen möchte ich Sie 
aber auch zum Gottesdienst anläss-
lich unseres Jubiläums am 
Sonntag, 22.11. um 09:30 in die 
Stadtpfarrkirche. 
 

Musikalisch umrahmen werden die 
Feierstunde  
Mag.

a
 Regine Hangler (Gesang) u. 

Mag.
a  

Michaela Deinhamer 
(Orgel). 

Dr. Heribert  
Mitterhauser 
1975-1983 

Prof. Mag. Heribert 
Derndorfer 
1983-1991  

Walter Lindinger 
1991-2002 

Sabina Wittwehr 
2002-2014 

FOLGENDE PERSONEN HABEN DAS KBW BIS 2014 GELEITET: 

Ing. Karl Fasching 
1960-1975 

Dipl. PAss. Christian Penn 
KBW Leiter seit 2014 

DI Alexander  
Baratsits 

1950-1960 


